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Jungen 19 Verbandsliga 1

Eintracht Frankfurt : TV 1894 Braunfels 
Freitag, 03.02.2023, 18:15 Uhr

Gfrörer und Lara in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Esais-Luis Lara sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 19
Verbandsliga 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV 1894 Braunfels besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1894 Braunfels meist auf
verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Gfrörer und Lara, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Kisshauer / Ahmed und
Feierabend / Dimosthenous, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Feierabend / Dimosthenous zu Ende
ging. Gfrörer / Lara überzeugten im Doppel gegen Feth / Reber, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz
verlor Phil Kisshauer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Matthis Dimosthenous und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Eher wenig Gegenwehr bekam Üksel Ahmed bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Sören Feierabend. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Benjamin Gfrörer die Partie
gegen Alexander Reber noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht einen
Satzgewinn überließ Esais-Luis Lara seinem Gegner Maximilian Feth beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Sören Feierabend zeigte Phil Kisshauer
seinem Gegner die Grenzen auf. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim 3:1-Erfolg
von Üksel Ahmed gegen Matthis Dimosthenous ging nur der erste Satz verloren. Benjamin Gfrörer
konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Maximilian Feth beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gegen
Alexander Reber zeigte Esais-Luis Lara seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein
souveräner Sieg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist Eintracht Frankfurt nun ein Punktekonto von 20:2 Punkten auf, während
der TV 1894 Braunfels vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2023 gegen den SV Darmstadt 98
ansteht, 5:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Eintracht Frankfurt bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 11.02.2023 gegen den Neuenhainer TTV 1955 II.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt

Doppel: Kisshauer / Ahmed 0:1, Gfrörer / Lara 1:0 
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Einzel: P. Kisshauer 2:0, Ü. Ahmed 2:0, B. Gfrörer 2:0, E. Lara 2:0 
 TV 1894 Braunfels

Doppel: Feierabend / Dimosthenous 1:0, Feth / Reber 0:1 
Einzel: S. Feierabend 0:2, M. Dimosthenous 0:2, M. Feth 0:2, A. Reber 0:2


